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Schluß

Landwirthschaftlicher Centralverein der Provinz
Sachsen zu Halle S In dem mehr oder weniger raschen
Sinken der Bodenwerthe zeigt sich am deutlichsten das Dar
niederliegen des landwirthschaftlichen Gewerbes Der Zinsfuß
ist überall zurückgegangen fodaß für ländliche Hypotheken inner
halb der pupillarischen Sicherheit nunmehr Zinsen von 3V bis
4 meistentheils noch mit dem Rechte der Amortisation be
fahlt werden Die Landschaft für die Provinz Sachsen wird
besonders von den größeren Grundbesitzern mehr und mehr be
ansprucht Was den Personal Credit betrifft so findet derselbe
Befriedigung durch die Borschußvereine Sparkassen und Pri
Vat Geldinstitute Das Genossenschaftswesen ist in der Provinz
Sachsen verhälinißmäßig noch sehr wenig entwickelt Betreffs
des Versicherungswesens hat gerade die Hagelversicherung in
bäuerlichen Kreisen noch viel zu wenig Eingang gefunden An
ordentlichen Arbeitern ist an vielen Orten noch immer Mangel
hauptsächlich deshalb weil es auf Gütern und in Gemeinden
an den nöthigen Wohnungen fehlt indem man erst in den letzten
II Jahren überall dazu übergegangen Arbeiter nicht mehr in
Kost und Lohn zu halten Von den landwirthschaftlichen Schulen
scheinen die Wmterschulen in der Provinz immer mehr Boden
zu gewinnen Znr Förderung des Obstbaues in der Provinz
ist durch den Centralverein in Folge einer Ministerialverfügnng
eine Commission gewählt worden Die Bestrebungen der Land
wirthe ihre imlchwirthschaftlichen Erzeugnisse genossenschaftlich
zu verwerthen sind noch ziemlich schwach Die landwirth
schaftliche Versuchsstation hat auch im Jahre 1836 wieder in
lebhaftester Weise ihre Verbindung mit der praktischen Land
Wirthschaft der Provinz aufrecht erhalten sie war bemüht die
Ertragsfähigkeit und die Zusammensetzung der in hiesiger Gegend
angebauten Weizenvarietäten zu ermitteln um für den Anbau
werth ein Urtheil zu gewinnen ferner Anbauversuche gemacht
Mit Gerste verschiedenen Ursprungs um eine gute Braugerste
zu erzielen weitere Versuche galten dem Einfluß von Chilisal
Pcter und schwefelsaurem Ammoniak auf die Ertragshöhe sowie
die Beschaffenheit der Ernte Die Einnahmen der Station aus
Honorar Analysen sind im Jahre 1886 gegen das Vorjahr etwas
gestiegen

Die Hallesche Getreide und Produktenbörse zeigt
sine erfreuliche Weiterentwickelung Die angestrebten Korpora
tionsiechte sind derselben bisher nicht verliehen In der Frage
ob die Aussicht der Handelskammer oder die der Königlichen
Regierung vorzuziehen sei hat sich die Börse für letzteres
entschieden

Der Zweigverein für Rübenzuckerindustrie von
Halle und Umgegend zählte in der Campagne 1386/87 ordent
liche Mitglieder 6V außerordentliche 18 also 1 resp 2 Mitglie
der mehr als im Vorjahre In vielen wichtigen Fragen ist ihm
die eiste Anregung zu danken

Der Verein mitteldeutscher Spiritusinteressenten
zu Halle d r fast sämmtliche Spritrsfsinerien des Königreichs
Sachsen der Provinzen Sachsen und Hannover sowie der säch
sischen Fürstenthümer vertritt bat vor allem dahiu zu wirken
gesucht daß die Verbrauchsabgabe nicht den Raffinerien sondern
den Destillatenren oder Branntwcinfabrikanten auferlegt werde
weil andernfalls nur die ganz außergewöhnlich kapitalstarken
Rassinerieen ihr Geschäft weiterzubetreiben vermöchten

Der Verein sächsischer Malzfabrikanteu zählte wie
im Vorjahre 22 Mitglieder darunter 7 Aktienfabriken die auf
8 Darren 1055000 Etr Malz erzeugten seine Thätigkeit be

schränkte sich im wesentlichen auf die Erledigung der laufenden
geschäftlichen Angelegenheiten

Kleim Mittheilungen
sEine lustige Geschichte In Pest hat vor Kurzem

zwische zwei angesehenen Kaufleuten ein glücklicher Weise un
blutiges Duell stattgefunden dessen Ursache überdies lustiger
Natur ist Herr S ist ein enragirter Freund des Wassersports
aller Art ganz besonders aber des Vergnügens der Fischerei
Er hat bereits an den Gestaden der Adria wie am Strande
des Kattegat seine Angeln ausgeworfen In diesem Jahrs
gestatteten ihm seine Geschäfte keine längere Reise nach irgend
einem Seeufer um aber doch seines Vergnügens nicht ganz
und gar verlustig zu gehen nahm er seinen Sommeraufenthalt
mitten auf der Donau auf der Margaretheuinsel An der obcren
Jnselspitze giebt es der Pester Seite zugewendet eine stille
Bucht wo dem Freunde der Fischerei nicht selten eine ganz er
keckliche Ausbeute an Weißlingen winkt ja zuweilen sogar
ein von den mächtig rudernden Dampfern verscheuchter Karpfen
anbeißt An dieser kühlen lauschigen Stelle sitzt nuu Herr S
Tag für Tag vom Komptorschluß oft bis Mitternacht und
sieht nach der Angel ruhevoll zum nicht geringen Verdruß

einiger gleichfalls auf der Jusel wohnender Freunde die an
dem euragirlen Fischer einen Vierten beim Königrufen ver
loren sehen Die kühle Passion des Herrn S brachte besonders
Herrn M dermaßen in die Hitze daß er beschloß den Fischer
von seiner Leidenschaft gründlich zu kuriren Auch seinerseits
mit einer langen Angelgerte bewaffnet schlich er sich jüngst in
einer dunklen Nacht an den Standplatz des Herrn S heran
zog ins Gebüsch geduckt dessen Schnnr behutsam cn sich manipu
lirte eine Minute lang an der Angel herum und ließ dieselbe dann
mit Eklat ins Wasser zurückplumpen Jetzt hat einer ange
bissen frohlockte Herr S zog energisch an und schnellte aus
der Donau einen niarinirten Hering empor ein Pracht
exemplar eines ausgewachsenen Milchners so appetitlich wie er
nur je in eine Tone gepfercht worden In der Gesellschaft
gab es großes Halloh Herr S aber behauptet steif und fest
ihm sei mit dem Scherz eine Injurie angethan worden die
nur mit Blut gesühnt werden könne Garnirt war übrigens
der Fang mit dem üblichen Wurzelwerk und einigen Schnitten
saurer Gurke

lDie mexikanischen Gaunerj haben sine neue Abart
des Tiebstahls erfunden der sich ein humoristischer Beigeschmack
nicht absprechen läßt Ging da kürzlich ein Reisender am hellen
Tage durch eine abgelegene Straße der Hauptstadt Plötzlich
wurde er von drei ziemlich anständig gekleideten Männern in
die Mitte genommen die ihm zwar ganz höflich aber bestimmt
sagten daß er seinen Rock ausziehen und ihnen übergeben
möchte So dringender Beredsamkeit ließ sich nicht widerstehen
der Rock wurde also ausgezogen und der eine Herr eilte da
mit davon während die beiden andern den Fremden in ihrer
Mitte behaltend stehen blieben Nach einigen Minuten schon
kehrte der Erste zurück und indem er dem Fremden mit einer
sehr höflichen Verbeugung ein Papier überreichte sagte er
Mein Herr wir brauchten nicht Ihren Rock sondern nur 15

Dollar für diese Summe versetzte ich Ihren Rock Hier haben
Sie den Pfandschein und da Ihr Rock wenigstens das Doppelte
werth ist sind Sie mit dem Handel wobei Sie offenbar Pro
sit machen gewiß zufrieden Sich noch einmal verbeugend
entfernten sich die drei Gauner und der Fremde eilte in Heinds
ärmeln zu dem Pfandleiher um ans dem Inhalt der wohlge
nillteu Börse welche die liebenswürdigen Spitzbuben ihm ge
lassen hatten seinen Rock sogleich wieder einzulösen

HaAe sHes TageSlatt
Der deutsche Braunkohlen Industrie Berein zu

Halle der sich im Mai 1885 konstituirt hat zählte Eude 1886
an Mitgliedern S2 die hinwiederum 16 300 Arbeiter beschäftig
ten und 154 Braunkohlengrubeu 46 Naßpressen 35 Brignstt
fabriken 46 Schwelereien und 15 Mineralölfabriken vertraten
Der Werth der Kohlenförderung berechnete sich auf etwa 25 j
Millionen Mark Wie im Vorjahre hat der Verein auf eine
günstigere Tarifierung der Braunkohlen hingearbeitet

Der Verein für Mineralöl Industrie z u Halle fand
bei der ungünstigen Lage des Paraffin und Mineralölgeschäftes
im verflossenen Jahre mannigfachen Anlaß zur Entfaltung einer
regen Thätigkeit Ein besonderer Wunsch desselben ist die Ab
stellung eines geschäftlichen Mißbrauchs im Kerzenhandel da
rin bestehend daß die Händler bei Jahresabschlüssen an die
Fabrikanten die Forderung stellen das Risiko der Marktkon
junktur auf sich zu nehmen ihnen event also einen entsprechen
den Preisnachlaß zu gewähren Ferner sei der Bestrebungen
des vom Verein geschaffenen Verkaufssyndikats für Paraffinöle

Der Verein Bitterfelder Industrieller zu Bitter
feld hatte in seinen Produkten einen im allgemeinen befrie
digenden Absatz Er beschäftigte 3961 Arbeiter

Der Weißenfels Zeitzer Bergwerksverein zuZeitz
wiederholt seine Klage über die Ungleichheit der Eisenbahnfracht
sätze für Braunkohlen und berichtet daß aus seine diesbezüg
lichen Gesuche bei den Eisenbahnbehörden eine Entscheidung
noch nicht erfolgt sei

Sächsisch Thüringischer Dampfkessel Revisions
Verein zu Halle S In der örtlichen Ausdehnung des
Vereins sind im Jahre 1886 Aenderungen nicht eingetreten
Ende 1836 zählte der Verein 245 Mitglieder mit 835 Kesseln
davon 604 Kessel im Regierungsbezirk Merseburg gegen das
Vorjahr ist die Zahl der Mitglieder um 35 die der Kessel um
59 7 6 pEt gestiegen In 62 Fabriken unterstanden der Kon
trole des Vereins 580 Zentrifugen die Vermehrung gegen das
Vorjahr beträgt 6 Fabriken uud 36 Zentrifugen Ueberdies
hatte der Verein 155 Dampfapparate zu beaufsichtigen

DerS chiffsverficheruu gs Verein zu Als leben e G
in Alsleben a S, gegründet im Jahre 1870 zur Versiche
rung der Fahrzeuge seiner Mitglieder gegen Unglücksfälle zur
Gewährung von Vorschüssen an die Mitglieder sowie zur Wahr
nehmung der öffentlichen Interessen der Schifffahrt erstreckt
sich über das Flußgebiet der Elbe und Oder und zählte Ende
1886 198 Mitglieder welche 209 Fahrzeuge besaßen Der Ver
ein hatte im Jahre 1886 er 6700 Mark Entschädigung für 1ö
Fälle von Havarie zu zahlen

An öffentlichen Sparkassen waren im Bezirk 34 vor
handen und zwar 26 städtische und 8 Kreissparkassen In sämmt
lichen 34 Kassen waren am Schlüsse des Jahres 250879 Spar
kassenbücher niit über 100 Mill Mk Einlagen im Umlaufe

An Spar und Vorschußvereinen bestanden 37 von
denen der Allgemeine Spar und Vorschußverein zu Halle den
höchsten Umsatz nämlich über 25 Millionen Mk machte ihm
zunächst steht der Vorschußverein zu Naumbnrg S mit über
18 Millionen Mark Umsatz

Besteuerungsverhältnisse im Geschäftsjahre 1886/87
Für das Etatsjahr 1836/37 beträgt die Gesammtsumme der dem
Handelskammerbezirk auferlegten Staatssteuern Mk 5673292 58
nämlich Mk 1770811 78 Grundsteuer Mk 661053 80 Gebäude
steuer Mk 1311058 klassifizirte Einkommensteuer Mk 1440870
Klassensteuer Mk 352167 Handelssteuer Hausiergewerbescheine
wurden in dem gleichen Zeitraume 3208 Stück auf die Ge
sammtsumme von Mk 78332 lautend im Bezirk der Handels
kammer gelöst

In den Handelsregistern des Handelskammerbezirks
waren Ende 1885 3388 Ende 1886 3190 Firmen eingetragen
unter letzteren 280 sogenannte tote Im Laufe des Jahres 1836
hat die Handelskammer 454 Gewerbetreibende den zuständigen

sDas Ballet in Japan Aus Kioto wird der Times
Folgendes über die japanischen Ballete geschrieben Die
Balletvolstellungen finden im Kaburenjo Theater in Kioto statt
Dieses Theater ist eine aus Holz gebaute Halle 30 Mtr lang
und l8 Mtr breit die Bedachung leicht und mit zierlichen
Schnitzarbeiten geschmückt Die Bühne nimmt drei Seiten des
Saales ein d e vierte wird von der kaiserlichen Loge ausge
füllt Unterhalb dieser Loge befinden sich das Parquet mit
mehreren Sitzreihen und das Parterre es giebt hier weder
Stühle noch Bänke die Zuschauer müssen nach landesüblicher
Sitte auf dem mit Matten belegten Boden niederhocken Jede
der drei Abtheilungen der Bühne ist mit einem weißseidenen
Vorhange verdeckt worauf Fichtenzweige Bambusstäbe und
blühende Pflaumenbäume gemalt sind Der Saal wird theils
mit Kerzen theils mit farbigen Papierlampions beleuchtet Die
drei Vorhänge gehen gleichzeitig in die Höhe Auf der Haupt
bühne sieht man einen Garten mit einem zierlichen Pavillon
auf jeder der Seitenbühnen ist eine mit rothem Stoff verhängte
Estrade aufgestellt auf der ein aus acht jungen Mädchen beste
hendes Orchester Platz nimmt Im Großen und Ganzen
freilich macht die japanische Musik auf europäische Ohren keinen
gerade entzückenden Eindruck Das größte Lob aber verdienen
die Musiker selbst sie sind ausgezeichnet geschult ihr Ensemble
ist tadellos und sie verstehen es ihr Spiel dem Tanze anzu
passen Dieser Tanz ist stets von edler fast feierlicher Schön
heit er hat durchaus nichts mit den europäischen Tänzen ge
mein Die japanischen Tänze mit ihren anmuthsvollen ge
schmeidigen Bewegungen bieten eine wahre Augenweide Die
Tänzerinnen erscheinen insgesammt jung weder hochgeschürzt
noch dekolletirt in Doppelreihen schreiten sie über die Seiten
bühnen gegen die Hauptbühne unter fast uumsrklichen Körper
bewegungen Das Ballet der Japaner ist niemals ein Schau
spiel ohne Worte es erhebt nur den Anspruch durch weibliche
Grazie und Schmiegsamkeit das Auge zu ergötzen Die Mai
kos wie die japanischen Ballerinsn heißen stehen durchwegs
im Älter von 16 bis 18 Jahren sie sind alle von ausgesuchter
Schönheit Sie tragen verschiedenartige Kreppkostüme die
mit dem Kimono einem breiten seidenen Gürtel zusammen
gehalten werden Niemals fehlt in ihren kleinen Händen der
Fächer der bei ihren Tänzen eine wichtige Rolle spielt Unter
den langen Gewändern die in malerischen Falten niederfallen
vermag man kaum ihre Kinderfüßchen zu sehen Unter den
Klängen einer sanften Musik bewegen sie sich langsam in man
nigfaltiger Weise über die Bühne bald sich verneigend bald
wieder in Gruppen sich auflösend Der Tanz ist von lieblicher
Sittsamkeit eine Art Menuett oder Gavotte er erfordert keine
übermäßige Anstrengung der Lungen und auch der Beine
sein Zweck ist die Zuschauer durch die Harmonie der Linien
die Genauigkeit der Bewegungen die Schönheit der Gewänder
und Farben zu erfreuen

jOthello auf dem Sterbebett j Aus Boskowitz in
Mähren wird geschrieben Im benachbarten Dorfe Norzil ow
hatte sich vor vier Jahren der damals 54jährige Häusler Jo
hann Bohumil in zweiter Ehe mit einem 22jährigen Mädchen
verheirathet Bohumil quälte seine junge Frau entsetzlich mit
grundloser Eifersucht ja er mißhandelte sie sogar häufig in
rohester Weise Vor kurzem erkrankte er heftig und nachdem
man ihm dieser Tage die Sterbesakramente gereicht hatte
wünschte er von seiner Frau Abschied zu nehmen Als diese
sich über ihn beugte um ihn zu küssen biß er sich w Heftig in
ihre Unterlippe ein daß man seine krampfhaft zugepreßten

Sonnabend 13 August 1887

Amtsgerichten als solche bezeichnet welche zu veranlassen sei
dürften ihre Firma m das Handelsregister eintragen zu lassen

Konkurse im Handelskammerbezirk Die Zahl der
zu Anfang des Jahres 1886 anhängigen Konkurse betrug 37
es traten neu hinzu 71 Im Laute des Jahres wurden erle
digt 57 von den neu eröffneten Konkursen betrugen die Pas
siven 1S69350 Mark

Mit Vorstehendem schließen wir unsere Auszüge aus dem
Berichte der Handelskammer für das Geschäftsjahr 1886 Wir
bemerken hierbei daß derselbe mit größter Sorgfalt und Ge
nauigkeit in übersichtlicher und umfassender Weise zusammen
gestellt ein klares Bild von der Geschäftslage des Handelskam
mer Bezirks bietet und für Jeden der über irgend einen Ge
schäftszweig weitere Aufklärung wünscht eine überaus empfeh
lenswerte Handhabe ist

Aus der KtM MÄ UmgebNW
Halle den 12 August 1887

Der Schülermissionsverein der Francke
schen Stiftungen wird am nächsten Mittwoch den 17
August wieder eine gemeinsame Feier begehen zu welcher
auch die Missionsfreunde aus den Gemeinden eingeladen
sind Dieselbe beginnt um 4 Uhr im Feldgarten bei
ungünstigem Wetter im Betsale Es ist Aussicht vor
handen daß zwei Missionare bei diesem Fest Ansprachen
halten der Missionar O n a s ch von der ostindischen Kolhs
Mission und der Missionar Meyer von der südafrika
kanischen Mission Der Schülermissionsverein hat sich
seit vergangenem Jahre gesund uud lebendig entwickelt
Mitglieder sind jetzt 105 nur Schüler der beiden oberen
Klassen der höheren Lehranstalten in den Stiftungen die
selben zahlen einen monatlichen Beitrag von je 10 Pfg
außerdem wird in den Anstalten eine Missionsbüchse um
hergereicht in welche freiwillige Beiträge gezahlt werden
Nachdem der Schülermissionsverein sich im vergangenen
Jahre mit 200 Mk an der hallischen Sammlung außer
ordentlicher Beiträge zu neuen deutschen evangelischen
Missionen in den deutschen Schutzgebieten betheiligt kann
in diesem Jahre ein Beitrag von 300 Mk an die Kasse
der noch immer an einem Defizit leidenden Berliner süd
afrikanischen Missionsgesellschaft abgesandt werden Der
Verein kommt alle Monate an einem Sonntag Abend
zusammen um Vorträge über die Mission zuhören welche
meistens von Mitgliedern gehalten werden An diesen
Vereins abendcn nehmen auch solche Schüler theil welche
nicht Mitglieder sind oder als Schüler der unteren Klassen
von Tertia ab noch nicht Mitglieder werden können
Eine Mappe mit geeigneten Missionsschriften zirkuliert
unter den Mitgliedern und das Missionslesezimmer der
Ostmdischen Missionsanstalt in den Stiftungen wird von
denselben fleißig benutzt Zwei ehemalige Mitglieder des
Vereins befinden sich gegenwärtig in Breklum in der
Missionsanstalt um zu Missionaren ausgebildet zu werden
Die Anstalt in Breklum schleswig holsteinische Missions
anstalt ist im Jahre 1877 gegründet und hat ihre ersten
Missionare im Jahre 1881 ausgesandt und zwar nach

Zähne nur mit schwerer Mühe entfernen konnte Wie der
Sterbende dann mit letzter Kraft erkärte hatte er die Absicht
gehabt seiner Frau die Unterlippe abzubeißen und sie dadurch
zu verunstalten damit sie nach seinem Tode kein Anderer mehr
Heirathe

jEine auswandernde Schöne Amerika das sich
durchaus nicht über den Mangel an schönen Frauen zu bekla
gen hat entführt dem Continent dem alten, eine seiner reiz
vollsten Zierden Mrs Langtry die bezaubernde Künstlerin
welche vom Londoner Publikum vergöttert wird hat nämlich
den Entschluß gefaßt ihr Vaterland auf ewig zu verlassen und
eine Bürgerin der Vereinigten Staaten zu werden Der Haß
und Widerwille welchen die Schauspielerin England entgegen
bringt stammt daher daß sie es nicht durchsetzen konnte völlig
und für immer von ihrem Gatten befreit zu werden der die
enormen Summen welche sie verdient in ausschweifendster
Weise vergeudet Umsonst wendeten die Freunde der schönen
Frau alle Überredungskünste auf um Mrs Langtry von ihren
Auswanderungsgelüsten abzubringen Die Schauspielerin
deren Herz von wahrhaft elementarem Haß gegen ihren Gat
ten erfüllt ist hatte auf alle Schmeicheleien und Bitten die ver
anlassen sollten in England zu bleiben nur die eine Antwort

Wenn ich draußen zum Äußersten gebracht meinen Mann
niederschieße so sind die Mchter und Geschworenen gescheidt
genug mich freizusprechen in England aber henkt man mich

Seltsames Pfandobjekt j Einem Gerichtsvollzieher
wenn er seinen Pfändungsbefehl in der Tasche hat ist nichts
unmöglich Ein solcher hat es in Nürnberg fertig bekommen
einem Radfahrer mitten in der Fahrt das Veloziped unter dem
Leibe wegzupfänden Uebrigens wäre die Hetzjagd welche der
Mann des Gesetzes hinter dem Radfahrer her anstellte wohl
doch ohne Erfolg geblieben wenn nicht eine holprige Strecke
im Straßenpflaster denselben zu langsamerem Fahren gezwun
gen hätte So gelang es dem Verfolger den Radfahrer einzu
holen und fliegenden Athems das bekannte Zettelchen auf das
Gefährt zu kleben Wohl oder übel mußte nun der Radfahrer
absitzen und trüben Auges zuschauen wie sein edles Stahlroß
von dannen geführt wurde

jEin gefeierter Stierkämpfers Frascuelo der ge
feierte spanische Torero der vor einigen Tagen in Marseille
bei einem Stiergefecht verwundet wurde ist wie der Figaro
schreibt für Mexiko engagirt worden Aber so wenig wie eine
Primsdonna will sich diese prima saMg für nichts und wieder
nichts derangiren lassen Frascuelo hat deshalb 400000 Fres
nebst einer Benefizvorstellung für seine Hinreise bedungen Die
Mexikaner welche leidenschaftliche Liebhaber der Stiergefechte
sind haben mit Freuden acceptirt glücklich wie es heißt so
wohlfeilen Kaufs davonzukommen Und man spricht noch von
den Forderungen der Tenore

Mn verzweifelter Entschluß Der Figaro erzählt
folgendes Histörchen Rayul hat im Spiel seine Baarschakt ver
loren Er wendet sich in der Noth an seinen On el der aber
bleibt unbeweglich So bleibt mir nur noch ein Ausweg ruft
der Jüngling aus und zieht aus der Tasche einen prachtvollen
Revolver Was willst Du thun Unglücklicher schreit der
Onkel entsetzt Und mit tragischem Pathos erwidert der Neffe
Mit diesem Revolver zum Leihamt gehen
5 Muf dem Eisenbahnperron Kondukteur Wohin

reisen Sie denn Fräulein Backfisch verwirrt Zu mei
ner Mama



Indien an die Grenze des TelugugeSiets wo sie jetzt auf
drei Stationen sieben Missionare unterhält Leiter dieser
Anstalt ist nach dem Kirchl Anz ein Hallenser Md ehe
maliger Schüler der Stiftungen Albert Fienfch bis
vor zwei JaUen Pastor ly Wolfsburg

sSedanfesti Der fünfte kommunale Wahlbezirks
Bexeiy g den t das Sedanfeft dies Jahr in besonders
feierlichet Weise zu begehen uns zwar durch ein Concert
Kinderfest Feuerwerk und patriotische Ansprachen in der
Actien Bierbrauerei An den vierten kommunalen Bezirks
verein ist dys Ansuchen um gemeinschaftliche Theilnahme
aN dem l Feste ergangw Die gestern Nachmittag abge
haltene Vorstandsöersammlung des letzteren Bezirks sprach
sich iy befürwortendem Sinne aus und wird nach An
hörung einer diesbez Versammlung mit ersterem Bezirk
ein gemeinschaftliches Festprogramm feststellen

Stiftungsfest Der hiesige Bäcker Jnnungs
G efqng Verein feierte gestern Abend sein 2 Stiftungsfest
im Pfalzer Schießgraben

fEine für die Existenz der Jnnungskrankenkassen
höchst bedeutsame Frage ist kürzlich und das noch durch das
Schiedsgericht des Jnmmgsausschusfes selbst zu deren Ungun
sten entschieden worden Es handelte sich um die Frage ob
ein Meister berechtigt ist einen Gesellen zu entlassen weil der
selbe sich weigert der Jnnungskrankenkasse beizutreten vielmehr
vorzieht der entsprechenden Ortskrankenkasse seinen Beitritt zu
erklären während das Jnnungsstätut den Meister wenn er
seinen Gesellen nicht bei der Jnnungskasse anmeldet mit Strafe
bedroht Das Jnmmgsschiedsgericht hat nun anerkannt diese
Bestimmung der Jnnungsstatuten habe für den Gesellen keine
bindende Hraft das Kranken Versicherungs Gefetz überlasse dem
Gesellen hie Entscheidung welcher Kasse er beitreten wolle der
Meister sei deshalb nicht berechtigt gewesen den Gesellen ohne
die gesetzliche 14tägige Kündigung zu entlassen könne deshalb
nicht nur deinen Schadenersatz vom Gesellen beanspruchen son
dern müsse demselben noch für 14 Tage Lohn zahlen

jJn würdiger Weife feierte gestern der Turn
verein zu Giebichenstein den Geburtstag des Altmeisters
Friedrich Ludwig Jahtt Die Mitglieder begaben
sich nach der Jahnshöhle in den Trothaischen Felsen be
kränzte hier die von Turnern gestiftete Gedenktafel und
nahmen die Ansprache des Vorsitzenden über die Bedeu
tung des Tages für die deutsche Turnerei entgegen

sDer Veräußerer eines Grundstücks wird im
Geltungsbereich des preußischen Rechts von feiner persön
lichen Verbindlichkeit für die auf dem Grundstück haftende
Hypothek nach einem Urtheil des Reichsgerichts V Civil
senats vom 19 März d I nicht dadurch frei daß der
Gläubiger gegen den Erwerber des Grundstücks und Schuld
übernehmer die persönliche Klage auf Bezahlung der Hy
pothekenforderung erhoben hat

sBesitzwechsel Das Vester sche Grundstück
Delitzscherstraße 6 b ist durch Kauf in den Besitz der
Herren Löwendahl u Peril das Grundstück Leipziger
straße 68 durch Kauf in den Besitz des Herrn Fabrik
und Rittergutsbesitzer Albert Kobe übergegangen

fSistirung Gestern Abend um 10 Uhr wurden
die Gebr Franke von hier von dem Wächter der klini
schen Anstalten dabei betroffen wie sie sich an dem Ge
bäude der medicinischen Klinik in verdächtiger Weise be
schäftigten Vom Wächter zur Rede gestellt und nach
ihren Namen gefragt nannten sie sich fälschlicher Weise

Müller und gaben an hier fremd zu sein Der Wächter
ging indessen auf die Täuschung nicht ein veranlaßte viel
mehr die Arretur derBurschen Bei dem Transporte
nach der Polizeiwache suchte sich der eine vom Wächter
unter großem Tumult loszureißen Da aber polizeiliche
Hülse erschien gelang es die Widerspenstigen nach Anleg
ung der Handschellen abzuführen Auch auf der Polizei
wache gaben dieselben an Müller zu heißen es stellte sich
aber bald heraus daß der Name nur fingirt war und man
es vielmehr mit den Gebr Franke zu thun habe Die
selben wurden einstweilen in Haft genommen Die Bur
schen hatten jedenfalls die Absicht ihre in dem Gebäude
der medicinischen Klinik zwangsweise internirten Mädchen
gewaltsam zu befreien A Ko r l

UnglücksfäÄG Im benachbarten Brachwitz ver
unglückte gestern der an dem Römling schen Dampfpfluge
beschäftigte Schmied Röder ans Beyernaumburg indem
beim Pflügen ein eiserner Sporn von einem Rade ab
sprang wobei der Mann so erheblich am rechten Unter
schenkel getroffen wurde daß ein complizirter Knochen
bruch erfolgte In einem Gartengrundstücke der Tauben
gasse stürzte vorgestern ein Arbeitshäusler von hier beim
Abnehmen von Birnen infolge des vorherrschenden heftigen
Windes mit der Leiter von dem Baume herab und erlitt
außer anderen Verletzungen einen Armbruch

Kirchliche Anzeigen
Am 1V Sonntag nach Trinitatis predigen

3 U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
V Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent I Förster

Sonntag den 14 August Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Montag den 15 August Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonns Pfanne

Freitag den 19 August Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlfeier Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 3Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Vormittag 10V Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

Oberdiakonus Wächtler
3 St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger S ar an

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Niets chmann Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberprediger Sar an Nachmittag 1V Uhr Kindergottes
dienst Herr Diakonus Nietschmaun

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr Konsist Rath Göbel

Tholuck fcher Kindergottesdienst Mtttelstraße 10
Vorm 3 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hilfsprediger Loh
mann Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindermissionsstunde Herr
Kandidat Hein icke

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Graß

Freitag den 19 August Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Berliner Plaudereien
Ein bewegtes Leben und Treiben wie nur an irgend

einem dem Genuß und dem Vergnügen geweihten Orte in
ganz Europa Herrliche Anlagen so gut sie nur des
Gärtners Kunst aus dem dicken Sande Berlins hervor
zaubern kann und jedenfalls weit schöner als sie der Fremde

der Berlin nur vom Hörensagen kennt und stets von der
mangelhaften Umgebung Berlins gehört hat erwartet hätte
Caseaden plätschern Springbrunnen senden ihre Strahlen
empor denen das elektrische Licht einen eigenartigen ich
möchte sagen brillanten Reiz verleiht Die Musik ertönt
bald von fern bald aus der Nähe Tausende und aber
mals Tausende in den elegantesten Toiletten promeniren
vorüber dicht gedrängt wie wenn Regimenter marschiren
und Tausende und abermals Tausende sitzen Ohr Nase
Magen und vor Allem das Auge labend Es ist in der
That ein fesselndes weltstädtisches Bild im weitesten Sinne
des Wortes das hier sich kaleidoskopartig präsentirt Da
ist der schlichte Berliner der neugierige Provinziale aber
auch der weltkundige erfahrene Fremde da find die vor
nehmsten Damen Prinzessinnen Fürstinnen in untadel
hafter Toilette und wiederum in wenn möglich noch un
tadelhafterer Toilette die keineswegs vornehmen Damen
die Damen die überall sich einsinden wo lebenslustige
geldverbringende Kavaliere zusammenkommen Herr
Kollege aus Moskau Sie da ich denke Sie sind noch
in Paris Mein Bruder aus Rio de Janeiro Und
da ein Hindufürst eine Anzahl Chinesen da Japaner die
unvermeidliche Miß der unverkennbare Dankes Für
den der Geld nicht scheut gutes Essen nnd Trinken in
Hülle und Fülle Was denkt der Leser braucht man
weiter um nach des Tages Arbeit selbst im Sommer in
Berlin ganz angenehm die Abende zu verbringen

Und doch Man frage nur die schwer arbeitenden
Männer und in Berlin arbeiten die Männer schwer
die aus irgend einem Grunde Berlin nicht verlassen kön
nen oder wollen ob sie nach dem Ausstellungspark wollen
Nicht um die Welt Es ist für uns zu aufregend zu
geräuschvoll zu viel Menschentrubel Sie gehen Alle
ihren Damen Freunden zu lieb oder um doch auch ein
mal dagewesen zu sein oder um die Kunstausstellung zu
sehen dahin wo es doch nach obiger Schilderung so
schön zu sein scheint nein in Wirklichkeit schön ist

Aber also will es die Nawr daß nur die Abwechsel
ung erfrent und erfrischt Das was die Fremden na

mentlich auch die aus kleineren Provinzialstädten mit Recht
aufsuchen das vermeidet der Berliner wenn er kann und
er sucht auf was zu dem oben geschilderten Schauspiele
in solchem Contrast steht wie schwarz zu weiß

Ein leise murmelndes Bächlein Ringsum so weit
das Auge reicht baumbewachsene Hügel in allen Schattir
ungen des Grün Weit und breit keine Menschenseele zu
sehen Doch nein Da wo in Reih und Glied die gol
denen Getreidegarben lagern ist eine Frau ein Mann mit
den noch zu erledigenden Erntearbeiten beschäftigt Kein
Ton als vielleicht das Zirpen einer Grille das Jauchzen
eines Vogels das Murmeln des fließenden Wassers Hier
ruht der Berliner wenn er nicht närrischer Meilenjäger
und Tourennarr ist und beruhigt seine Nerven läßt das
Auge gewissermaßen austoben das in der Großstadt ein
geengt ist durch die Häuserreihen und Baumalleen und
nun doppelt schwelgt in den Fernsichten sich ergötzt an
dem kolossalen Naturteppich den so schön und entzückend
keines Webers ja keines Gärtners Kunst herstellen kann
Und die Luft die würzige honigsüße Thüringer Waldluft

Potz Blitz da habe ich mich verrathen Ihr Berliner
Briefschreiber ist desertirt und schreibt Ihnen aus dem
deutschesten Lande mit den deutschesten Bewohnern deutsch

hier so viel als gemüthlich schlicht und verständig

Die Unzweckmäßigkeit unserer Kleidung
Dieses Thema erörtert der Westfälische Merkur in

einem Feuilleton welchem wir nachstehende Bemerkungen
entnehmen

Der Berliner Polizeibericht meldete vor mehreren Tagen
auf einmal fünf Fälle von Hitzschlag Sonderbarer Weise
werden die Arbeiter welche an heißen Tagen indenFalrik
räumen bei schwerer Arbeit schwitzen und die Landleute
welche im Sonnenbrand die Ernte besorgen viel weniger
vom Hitzschlag heimgesucht als Straßenpaffanten oder
marschirende Soldaten Es wäre interessant wenn die
Aerzte darüber eine Statistik aufstellen und eine Erklärung
geben wollten Sucht man mit dem Laienverftande eine
Erklärung so fällt Einem zunächst der Unterschied in der
Bekleidung auf

Der Arbeiter sowohl der städtische wie der ländliche
trägt während seiner Beschäftigung eine Kleidung welche
außer den nothwendigsten Rücksichten auf die Schamhastig
keit kein anderes Gebot kennt als die Zweckmäßigkeit
Er hält die Haut bedeckt gegen die Sonnenstrahlen aber

Int Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan LAKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Litanei

s sO Ssc im L 81 Getraute löiÄI zI
Ulrichsparochie Den 7 August der Böttcher F A W

5 H Keil mit A A A Lorenz Der Tischler C E
Grünewald mit M Th E Menmcke

Moritzparochie Den 7 August der Maler Zabler mit
A E Kluge

Neumarkt Den 6 August der Postassistent Brünner mit
M Ch M Meye Der Bildbauer Schwarzkopf mit A F
Kopp Den 7 August der Bahnarbeiter Hirsch mit F A C
Mennicke

Glaucha Den 3 August der Bäcker K E Enders mit
M I B Kuß Den 7 August der Maurer F W A
Göbel mit F W Stieler Der Schieferdecker H F Marx
mit A Kroppenstedt

Getaufte
Zu U L Frauen Eine unehel T Rosa Martha Elisabeth

geb 29 Oktober 1884 Des früher Restaurateur Schrumpf
T Jda Martha Anna geb 14 Juli 1886 Des Posthilfs
boten Hörig T Pauline Clara Martha geb 15 Januar 1887

Des Stukateur Großmann T Ottilie Gertrud geb 16
April Des Handarbeiter Otto S Franz Emil geb 6 Juni

Des Lokomotivführer Hertel S Friedrich Willy Nikolaus
geb 11 Juni Des Lokomotivheizer Schulz T, Minna
Erna geb 30 Juni

Ulrichsparochie Des Handelsmann F A Ermisch S
Paul geb 21 März 1383 Des Kutscher F I Eckardt T
Leonore Lueie Anna geb 23 April 1886 Des Wurst
fabrikaut I A Lietz T Louise Jda Paula geb 9 März 1887

Des Tischler L C C Rückwardt T Elisabeth Minna
geb 11 März Des Polizei Sergeant F F Ernst S
Hermann Bruno Willy geb 27 April Des Werkmeister
Ch F Model T Agnes Lucie geb 3 Juni

Moritzvarochie Des Fabrikarbeiter Wokmsnn T Bastlia
Frieda geb 2 Mai 1887 Des Vergolder Moritz T Louife
geb 9 Juni Des Handarbeiter Rudersdorf T Elisabeth
Karolme Martha geb 13 Juni Des Bahnarbeiter Pfeiffer
T Elisabeth Emma geb 17 Juni Des Handelsmann
Bauermann S Wilhelm August Kurt geb 17 Juni Eine
unehel T Auna Marie geb 20 Juni Des Bäckermeister
Schubarth T, Magdalene geb 26 Juli

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Louise Jda
geb 30 Juli 1887

Domkirche Des Schlosser Bielert S Richard geb 29
März 1837 Des Versicherungsbeamten Dultz S Kurt
Alfred geb 4 Juli Des Handarbeiter Glaser T Louise
geb 14 Juli

Neumarkt Des Dachdecker Hartnuß T Friederike Karoline
Martha geb 6 März Des Bureau Vorsteher Koch S
Erich Hans geb 31 März Des Glaser Kirchner S
Hermann Otto geb 31 März Des Fuhrherrn Klepzig T,
Nanny Elsbeth geb 29 April Des Schuhmacher Mohr
T Pauline Martha geb 6 Mai Des Milchhändler
Wustrau T Auguste Hedwig Meta geb 8 Juni Des
Prakt Arzt Dr med Ulrichs S, Gustav Heinrich Ludwig
Bernhard geb 15 Juni Des Polizei Sergeant Horn S
Ernst Friedrich Christian geb 17 Juli Des Dreher Mickel
T, Emilie Emma geb 6 Juli Eine unehel T, Johanne
Martha geb 30 Juli

Glaucha Des Maurer Schwarz T, Frieda Olga geb
6 August 1886 Des Maler Köppe S Carl Ernst geb3 September Des Handarbeiter Ebersbach S, Karl Otto
Hermann geb 11 Dezember Ein unehel S AlbertRichard geb 22 Dezember Des Handarbeiter Starke S
Ferdinand Hermann Wilhelm geb 11 Februar 1887 Des
Fabrikarbeiter Zander T, Johanne Marie geb 15 Februar

Des Schlosser Füssel S, Ernst Rudolph Koffuth Gustav
geb 3 März Des Eisenhobler Schumann S Karl Ernst
Hermann geb 8 April Ein unehel S, Ferdinand Otto

es fällt ihm nicht ein den Körper einzuengen oder die
Ventilation der Haut zu hindern Wenn aber ein wohl
gesetzter Bürger über die Straße schreitet so unterwirft er
sich den Vorschriften des sogenannten Anstandes und
der Mode und wenn er auch darob zu Grunde geht
Um den Hals muß ein steifer Hemdkragen sich schließen
der nicht blos erhitzt sondern auch die Bewegungen des
Blutes in den großen Halsadern beeinträchtigt Nichts
erfrischt bekanntlich bei großer Hitze schneller und besser
als eine Abkühlung der Handwurzel an der Stelle wo
die Armpulsadern zu fühlen find Damit wir diesen Vor
theil nicht genießen können legen wir uns um den Unter
arm ein geschlossenes Hemd und eine steife Manschette
Es giebt Thoren die sich Handbündchen und Manschetten
so eng auswählen daß der Unterarm des Luftzuges voll
ständig entbehren muß Und mag die Hitze auch noch so
afrikanisch sein der ordentliche Mensch muß doch eine
Weste und einen Rock über dem Hemde tragen Im
Verein mit dem Hosenbund macht das eine vierfache Um
hüllung um die Mitte des Leibes Die Weste offen
lassen wäre ein Vergehen gegen die gute Sitte Die
Mehrzahl der Männer trägt schwere Hüte welche mehr
geeignet sind den Kopf zu belasten als den Nacken vor
Sonnenstrahlen zu schützen Die Filzhüte schließen die
Ventilation des Kopfes ab das undurchlässige Lederband
im Hute trägt zur Erregung und zur Konservirung des
Schweißes redlich bei Dazu noch schwere Stiefel von
unporös gemachtem Leder und Strümpfe von überflüssiger
Höhenausdehnung Die feinen Herren thun endlich noch
ein Uebriges indem sie die Hände in Handschuhe zwängen
wodurch nicht allein die Hand selbst von der Ventilation
ausgeschlossen ist sondern auch die Handwurzel eine neue
Belastung empfängt

Die Unzweckmäßigst unserer Tracht wird wesentlich
dadnrch erhöht daß wir undurchlässige stoffe verwenden
welche die Verdunstung des Schweißes und die Lüftung
der Körperoberfläche verhindern Das Muster zweck
mäßigen Gewebes find die Trikotsachen wie sie z B der
Woll Jäger und seine Nachahmer liefern Diese Gewebe
bedecken und schützen die Haut aber sie schließen sie nicht
luftdicht ab Unsere gewöhnlichen Rock und Hosenstoffe
sind viel zu fest gewebt oft auch noch mit allerhcuw
Kunstmitteln verkleistert und verfilzt Und wenn das Tuch
noch eiwas Durchlässigkeit hat so verdirbt man es vollen Zs
durch das gesteifte Unterfutter welches des glänzenden
Aussehens halber zumeist luftdicht appretirt ist



geb 18, AM i Des Handarbeiter Wernxv S Friedrich
Paul geb 4 Mai Des Drehorgelspieler Häuser S August
Oskar geb 14 Mai Des Former Barth S Karl August
geb 13 Mai Des Former Ostermann S Karl Franz
Richard geb 24 Mai Des Fabrikarbeiter Lehmann T
Pauline Emma geb 30 Mai Des Kellner Bönsch T
Margarethe Elsbeth Gertrud geb 18 Juni Des Geschirr
sührer Reinhold S Paul Kurt geb 20 Juni Eine
unehel T Rosa Minna geb 27 Juni Eine unehel T
Margarethe Anna Emma geb 23 Juli

Z 6 Wohlthätigkeit i z10 Mark für die Armen und 2 Mark für einen armen
Kranken von F B S sind dem Kirchenbecken entnommen um
der Bestimmung gemäß verwendet zu werden Mit dem
Wunsche daß erfüllt werden möge Math 21 22 u 2 Cor 9 7

Sickek

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 August

Geboren Dem Handelsmann Franz Uhlitzsch Königstr 33
1 T Johanna Rosa Dem Postillon Franz Föhre Forster
straße 45 1 S Friedrich Franz Paul Dem Telegraphenge
hilf Mehlhorn Steinw 23 IS Ernst Franz Gustav Demchir
Jnstrumentenm E Juckel Anhalterstr 81S Franz Herm Rudolf

Dem Schmied Herm Rosenthal Schmiedstraße4 IT Anna
Rosa Dem Lehrer Hermann Sommer gr Klausstraße 15
1 T Hedwig Elisabeth Dem Schmied Friedrich Meinhardt
Friesenstraße 1 1 S Willy Hermann Walther Dem Silber
arbeiter Richard Ermisch Henriettenstraße 3 1 S Karl Wil
helm Kurt Dem Schmied Karl Zimmermann alter Markt
Z0 1 T Anna Marie Martha Dem Handelsmann Carl
Kötz Reilstraße 2 1 T Agnes Therese Lina Dem Schuh
macher Julius Elsner 1 T Helene Martha Entb Jnst 1

Gestorben Des verstorbenen Brauereibesitzer Julius Müller

S Robert Reinhold 12 I 3 M 25 T Geiststraße 22 Des
Schlosser Rudolf Pfeiffer T Elise Anna 11 M 11 T Wörm
litzerstraße 36 Die Ww Christiane Marie Anialie Reibert
geb Richter 64 I 10 M 23 T Brüderstraße 13 DesFormer Bruno Gorbauch S Ferdinand Franz Bruno 3 M
5 T Blücherstr 9 Des Kaufmann Hermann Heller T
Bertha Friederike Anna Käthe 10 M 6 T Weidenplan 14
Des Arbeiter August Pielert S August Paul 1 I 1 M 5 T
kl Schloßgasse 3 Die Wittwe Henriette Schumann geb
Fritsche 6l I 9 M 3 T Diakonissenhaus Des prakt Arzt
Dr wsä Oskar Thamhahn Ehefrau Pauline Louife geb Otto
Z0 I 2 M 26 T neue Promenade 4 Des Metalldreher
August Herrmann S Otto 8 M 24 T Magdeburgerstraße 45

Des Eisendreher Theodor Flöthe T 1 M 1 T Leipziger
straße 39 Der Maurer Gustav Theodor Robitzsch 60 I 5
M 12 T Siechenstation 1 unehel S 1 unehel T

Provinz und Nachbarstaaten
Erfurt 7 August Ehrenschutzherren Vom Hie

gen Magistrate sind geachtete Bürger und Beamte welche sich
freiwillig erboten haben zu Ehrenschutzherren ernannt wor
den Diese Herren welche mit einer Legitimation versehen
werden stellen sich die Aufgabe solche Personen zur Anzeige
und Bestrafung zu bringen die sie bei Beschädigung der öffent
lichen Anlagen und bei Begehung anderer gemeinschädlicher
Übertretungen überraschen

Wittenberg 16 August Ein ebenso bedeuten
des wie kostspieliges Bauwerk hat mit dem gestrigen
Tage seinen Abschluß gefunden wir meinen die hiesige Elb
brücke von der die seit Beginn des Umbaues nothwendige Jn
terimsbrücke seit gestern früh entfernt worden ist eine Arbeit
die innerhalb 3 Stunden bewerkstelligt war Der trotz der
Eisenbahn sich von Jahr zu Jahr steigernde Schiffsverkehr
und die hieraus resultirende Vergrößerung der Schiffsfahrzeuge
machte auch an unserer Elbbrücke eine Veränderung nothwen
dig um den stets fortschreitenden Verkehrsmitteln auf der Elbe
zu genügen resp nicht hindernd zu sein Um diesen Ansprü
chen gerecht zu werden wurde am 7 Februar mit dem Umbau
der Brücke und am 7 April mit dem Baue der großen Eisen
Zonstruktion begonnen welch letzterer Riesenbau nunmehr

Die Soldaten haben den kleinen Vortheil daß sie keine
Weste zu tragen brauchen dafür haben sie aber den
schweren Nachtheil des fest geschlossenen Rockes und be
sonders schlimm ist der stehende Kragen mit der ebenfalls
eng geschlosfenen Halsbinde darunter Eine widersinnigere
Tracht für heiße Tage läßt sich kaum ausdenken Man
hat nun in neuerer Zeit mehr und mehr die Soldaten
Ausrüstungen zu verbessern gesucht die Oeffnung der
oberen Knöpfe zur Befreiung des Halses ist schon längst
in Uebung gekommen ebenso wie man von der grausamen
Verirrung abgekommen ist den lechzenden Truppen das
Trinkwasser vorzuenthalten Jetzt ist eine leichtere Aus
rüstung der Soldaten in Einführung begriffen aber leider
bleibt noch der enganliegende Waffenrock er scheint unbe
zwingbar zu sein ebenso wie die Metallknöpfe welche nichts
weiter wie Putzarbeit mit sich bringen Neulich erschien
ein sehr vernünftiger Artikel welcher eine radikale Umän
derung der Militärbekleidung befürwortete ein wollenes
Hemd und eine leichte weite Bluse darüber So praktisch
die Kleidung auch in jeder Hinsicht sein mag sie wird
doch schwerlich schon in nächster Zuknnst zum Siege ge
langen da die Gegenwart noch zu viel Gewicht auf die
äußere stramme parademäßige Erscheinung des Soldaten
legt obschon in Kriegszeiten alle diese Eitelkeiten dahin
schmelzen wie Butter vor der Sonne

An den weiblichen Theil der Menschheit richtet man oft
Aufforderungen zur Opposition gegen die Mode Tyrannei
sie bleiben sämmtlich erfolglos Ebenso erfolglos würde
es bleiben wenn man die Männer zum Bruche mit der
unzweckmäßigen Tracht z B zur Anlegung einer losen
Bluse zur Sommerszeit ermuntern wollte Es lassen sich
nur Milderungen der herrschenden Tracht welche die Ge
scmmterscheinung nicht auffällig machen in Anregung
bringen Da man nun einmal um als ordentlich ge
kleideter Mensch zu gelten an den Armen und am Halse
etwas gestärkte und geplättete Leinwand sehen lassen muß
so sollte man wenigstens so klug sein weite Manschetten
sowie einen weiten Kragen zu wählen und zwar letzteren
nicht in Form des den Hals einschnürenden hohen Steh
kragens Im Uebrigen sollte man alle gestärkte Leinwand
insbesondere auch das Brustbrett des Paradehemdes sich
im Sommer möglichst vom Leibe halten Entweder weiche
poröse Leinwand oder was Viele für noch besser halten
dünne wollene Trikotgewebe die aber nicht verfilzt sein
dürfen

heute vollendet sich uns repräsentirt während man mit dem
Unterbau wir meinen die Entfernung der kolossalen steinernen
Brückenpfeiler noch HeschMsgt iA Wter emsm hestigenStuirM
Wurde gestern die Brücke d m allgemeinenBerkehc übergeben
wünschen wir daß sie allen Stürmen für die Zukunft Hand
haft widerstehen möchte

Bitterfeld Die Eisenbahn brennt so erklang
es aus Volksmunde am Sonntag Morgen auS Holzweißig
Das ist zwar Unmöglich doch Mr immerh in etwas Wahres
an diesem Schreckensrufe Das dürre Gras an der Böschung
der Halle schen Bahnstrecke zwischen Blockstation Holzweißig

der Mund oitzsch hatte vielleicht durch Funken ans der Maschine
des kurz vorher durchpaisirten Personenzuges Feuer gefangen
letzteres verbreitete sich mit Blitzesschnelle und erfaßte schließ
lich einen großen aus ausrangirten Äahnschwellen hergestellten
Schneezaun welcher der Flamme reichliche Nahrung bot In
zwischen hatte aber der Blockstationswärter von Holzweißig
nach Roitzsch depeschirt und nicht lange währte es als der
Bahnmeister Reichenbach von dort mit einer Arbeiter Kolonne
angerückt kam dem Feuer energisch zu Leibe ging und die
Eisenbahn brannte nicht mehr

Arnstadt Das Grab von Fräulein John Marlitt
wird täglich von Fremden besucht aus allen Gegenden Deutsch
lands erscheinen daselbst zahlreiche Verehrer und namentlich
Verehrerinnen um den Manen der Schriftstellerin ihr Geden

mzniz n ztolakz iQuedlinburg Zum Doppelmord, Der wegen Mor
des an den Baltzuweu schen Eheleuten verhaftete Buchbmder
geselle Weitenhagen stellt seine Theilnahme an dem Verbrechen
in Abrede Die Voruntersuchung in dieser Angelegenheit wird
bereits in den nächsten Tagen beginnen

Buttstädt Verfrühter Diensteifer Gelegentlich
einer Sängerfahrt machte der Wllerstedter Gesangverein im
Zottelstedter Gasthose kurze Rast als dort gerade eine Schlä
gerei im Gange war Die Sangesbrüder mußten sich bei den
Streitenden wohl mißliebig gemacht haben denn als sie ihre
Weiterfahrt antraten flogen ihnen Bierseidel und Steine zum
Abschiedsgruß nach wobei u A der Landwirth Raase aus
Willerstedt eine Steinwunde davontrug und dieserhalb ärztliche
Hilfe suchen mußte Die Justiz muß nun gestern in fälschlich
übel angebrachter Weise von dem Tode des Raase benach
richtigt worden sein denn die schleunigst zur Sektion der Leiche
abgeordnete Kommission brachte in Erfahrung daß der auf
dem Wege der Besserung befindliche Patient zu solcher schnei
digen Behandlung noch keine Veranlassung bot Es sollen in
Zottelstedt inzwischen Verhaftungen vorgenommen sein

Aus der Oberlausitz Eine recht unangenehme
Ueberraschung wurde den Tonristen zu Theil welche in
der Nacht zum Sonntag auf dem Hochwald übernachteten Da
erschien am Sonntag in frühester Morgenstunde eine Patrouille
österreichischer Zollbeamter revidirte das ganze Gebäude ein
schließlich der Fremdenzimmer und nahm eine Partie Cigarren
Kaffee u s w sowie mehrere neue Federmatratzen in Beschlag
und zog mit den für Contrebanden erklärten Gegenständen über
sächsisches Gebiet hinab und dem nächsten österreichischen Zoll
amte zu Erwähnt sei hierbei daß das Restaurant auf dem
Hochwald auf österreichischem Grund und Boden liegt während
der Zugang nnr über sächsisches Gebiet möglich ist Bezüglich
der Zollverhältnisse ist nun bisber immer milde Praxis geübt
worden Der Wirth bezog Biere und Weine aus Oesterreich
Colonialwaaren aus Sachsen ohne daß Jemand Anstoß daran
genommen hätte Bezüglich der zollamtlichen Frage enthalten
wir uns bemerken die Dr N jeder Kritik dieses Vorgan
ges können aber nicht umhin unserer Verwunderung darüber
Ausdruck zu geben warum man diese Untersuchung zu einer
Zeit vornahm als die übernachtenden Fremden noch auf den
später beschlagnahmten Matratzen ruhten An der russischen
Grenze mag derartiges Handeln üblich sein bisher aber war
man im Grenzverkehre zwischen Oesterreich und Sachsen ein
derartiges rücksichtsloses Vorgehen der Grenzbeamten nicht ge
wöhnt

Mücheln 8 Aug Auch heitere Scenen kommen
mitunter auf der Post vor wie nachstehender Fall beweist
Will da eine Bauersfrau welche erst seit Kurzem ihren länd
lichen Aufenthalt mit der Stadt vertauscht hat ein Packet zur
Post geben und fragt einen Herrn wo sie dasselbe abzugeben
habe Darauf wird ihr der Bescheid daß ihr dasselbe durch
das Fenster schon werde abgenommen werden Mit dem Fen
ster hat der rathgebende Herr selbstverständlich das Schalter
fenster gemeint Unsere Bäuerin geht nun mit ihrem Packet
nach dem Postamt und da sie sämmtliche Fenster welche nach
der Straße Uhren geschlossen findet klopft sie an eins derselben
durch welches sie einen Beamten sitzen sieht recht herzhaft an
und zeigt ihr Packet damit es ihr abgenommen werde Der
aber im Soldatenrock bleibt wie die Frau selbst sagt ruhig
auf seinem Stuhl sitzen und bedeutet ihr daß Packe e von der
Straße durch das Fenster nicht angenommen werden sondern
daß sie sich nach dem Schalter begeben müsse Unter dem an
wesenden Publikum erregte dies allgemeine Heiterkeit

Blasewitz Selbstmord Am Sonntag Abend 10 Uhr
ist bei Reick durch einen Güterzug ein Mädchen überfahren
worden Das nach offenbar eigenem Entschluß aetödteie Mäd
chen war bei einer Herrschaft in Blasewitz als Stubenmädchen
seit 3 Jahren in Kondition und kann zu diesem unglücklichen
Entschluß nur durch momentane Geistesstörung gekommen sein
da äußere Veranlassung dazu in keiner Weise vorlegt Das
ca 30jährige Mädchen war bei ihrer Herrschaft sehr beliebt
wegen ihres gesetzten freundlichen und soliden Wesens doch
war ihrer Umgebung schon seit einiger Zeit die instchgekehrte
Stimmung und die Verschlossenheit des Mädchens ausgefallen
Sie hatte Abends 7 Uhr veranlaßt durch die freundliche Auf
forderung ihrer Herrschafi sich durch Spazierengehen zu zer
streuen die Wohnung verlassen und war die Nackt und den
Tag darauf nicht wieder zurückgekehrt sodaß man ichon nichts
Gutes ahnte Die Veröffentlichung des Todesfalles in den
Dresdener Blättern und die Bezeichnung der Wäschebuchstaben
führten ihre Herrschaft zu der traurigen Gewißheit

Weimar 10 Aug Ein Raubmordversuch wurde
in der Mittagsstunde des gestrigen Tages von einrm die Stadt
Passirenden Handwerksburschen an einem Reisekolle en verübt
indem der fremde Mann um sich in den Besitz von einem
Paar Stiefeln zu fetzen den in dem Chausseegraben an der
Erfurter Landstraße arglos schlafenden Reisegefährten vermuthe
lick mit einem schweren Stein auf den Kopf schlug und so er
heblich verletzte daß der Bedauernswerthe bewußtlos aufge
funden und im städtischen Krankenhause Unterkommen finden
mußte Nach Feststellung des Thatbestandes sind sofort die
weitgehendsten polizeilichen Nachforschungen eingeleitet worden
Man vermuthet in der Person des Verbrechers einen dem
Namen nach unbekannten Mann ans Nöda bei E furt einen
65 Jahr alten Landstreicher von kleiner Statur glattem Ge
sicht bekleidet mit einem dunkeln Winterüberzieher und über
der Spanne aufgeschnittenen Franenzeugschuhen Das linke Bein
des Raubmörders ist bis an die Kniekehle mit einer weißen
Wollbinde umwickelt und der linke Fuß auf der Spanne ge
röthet und geschwollen Der Raubmörder spricht viel von
Kriegen und Seeschlachten gegen Seeräuber die er mitaemacht
haben will Geraubt wurden eine graue Mütze ein Paar
Stiefeln und 2 Cigarrenkisten welche Wurzeln enthielten

Handel und Verkehr
sDer Geschäftsbericht der Aktien Zuckerfabrik

Glanzig pro 1836D7 weist einen Reingewinn von 138 646Mk

am wovon 3 pCt Dividende auf das 4 s Millionen Mark be
sagende Aktien Kapital vertheilt Weiden Verarbeitet wurde
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nMoßwT Verschiedenes n Krm M
Zum deutschen Bäckerverbandstage in Dres

den werden gegen 5000 Bäckermeister aus allen Theilen
Deutschlands zusammenströmen Die mit demselben ver
bundene internationale Bäckerei Ausstellung wird der König
von Sachsen in Person am Sonnabend Mittag eröffnen
Kostbare Preise sind in Menge gestiftet worden

Der zweite internationale Volapükisten
Congreß hat den Beschluß gesaßt daß die deutsche Staats
regiernng schon jetzt und in dem nächsten internationalen
Telegraphen Congresse sämmtliche darin vertretene Staa
ten angegangen werden sollen Volapük zu den zum ge
wöhnlichen Tarife zugelassenen Sprachen für d n telegra
phischen Vertrag aufnehmen zu wollen Herr Enna aus
Kopenhagen machte die Mittheilung die dänische Staats
regierung habe bereits ihre Post und Telegraphenbeamten
veranlaßt an dem Volapück Unterricht theilzunehmen und
sich Schleyer s neue Weltsprache anzueignen Ferner wurde
konstatirt daß auch in Rußland Volapük bereits zu jenen
Sprachen zählt die zu jenem eben erwähnten Tarif zuge
lassen sind

Telegraphische Nachrichten
Salzburg 11 August Se Majestät der Kaiser Wilhelm

ist heule Nachmittag S Uhr im besten Wohlsein von hier abge
reist Das auf den Straßen w d am Bahnhöfe versammelte
Publikum begrüßte Se Majestät mit lebhaften Hochrufen Zu
dem Diner das um halb 4 Uhr eingenommen wurde waren
die Spitzen der Behörden mit Einladungen beehrt worden

StraHburg i D 11 August Der Statthalter Fürst
v Hoheulohe ist heute Abend von Aussee hierher zurückge
kehrt

Wien 11 August Der Minister des Auswärtigen Graf
Kalnoky begiebt sich morgen zu mehrtägigem Aufenthalte an
das kanerliche Hoflager in Jschl

London 11 August Ihre K und K Hoheit die Frau Kron
prinzessin begab sich heute Nachmittag mit Ihren K Hoheiten
den Prinzessinnen Victoria Sophie und Margarethe und mit
der Herzogin von Edinburg von East Cowes aus in der kgl
Jacht Victoria and Albert nach Soutdampton und besuchten
den aus der Reise von Bremen nach New Aork dort einge
troffenen Dampfer des Norddeutschen Lloyd Trave An Bord
des letzteren bewnd sich der deutsche Konsul Keller von Sout
hampton Der englische Bot chawr Malet ist heute Abend
auf seinen Posten in Berlin zurückgereist

Konstantinopel 11 August Telegramm des Reuter schen
Bureaus Der türkische Kommissar Riza Bey ist von Sofia
hierher zurückberufen

New Bork 11 August Durch einen Unfall welcher
einem Eilenbahnzuge zustieß als derselbe über den
Niagara fuhr fing die Brücke Feuer in Folge dessen
der Zug in den Strom stürzte Es sind bis jetzt 70
Leichen aufgefunden Die Zahl der Todten und Ver
wundeten dürfte sehr beträchtlich sein

Hüll 11 August Heute Nachmittag brach in einer der
Firma Lavenck and Goddard gehörigen Sägemühle ein Feuer
aus das mit reißender Geschw udi keit um sick ariff und 26
an die Mühle angrenzende Wohnhäuser in der Albert Street
theils gänzlich zerstörte tbe ls schwer beschädigte

Widdin den IS August Prinz Ferdinand ist
um sechs Uhr hier emgetroften Orsowa hatte derselbe
SV2 Uhr früh verlassen und war um 1 Uhr mit der
bulgarischen Fürstenyacht zusammengetroffen aus wel
cher die Regenten die Minister und Offiziere den
Prinzen begeistert empfingen Stambnloss verlas die
Begrüßungsrede worin er den Fürsten namens des
Volkes und der Armee willkommen hietz und seinen
Dank aussprach daß derselbe in so schwieriger Zeit
die Fahne nnd Ehre der Unabhängigkeit Bulgariens
in die Hände genommen In Widdin wurde der
Prinz von dem Präsekten Kommandanten und Erz
bischof empfangen und enthusiastisch begrüßt Auf die
Ansprache des Erzblschoss erwiederte der Prinz daß
da kr einstimmig von den Vertretern der Nation ge
wählt worden sei er es als heilige Pflicht angesehen
habe baldmöglichst sein neues Baterland zu betreten
und demselben sein Leben zu weihen er danke für die
Ergebenheit und Treue er rechne auf die Unterstütz
ung des Volkes in den Bemühungen für die glückliche
Entwickelung des Landes Der Prinz besichtigte dann
das aufgestellte Bataillon begab sich auf das Stadt
liaus und empfing die Deputation darauf kehrte er
auf s Schiff zurück
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SV163 247 405 59 544 925 13001 34 54 1037 61 82 90 130 53 281
309 74 15001 533 38 92 697 722 58 77 900 SS037 15001 82 W 87 90 94
309 444 768 804 21 994 SS399 426 IS00I 602 863 64 966 WVI 4008
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130001 531 630 792 874 910 4 032 66 180 9i 214 38 64 413 706 44290
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Ä212 34 314 94 13001 422 513 606 13 857 87 958 4S012 130001 344 491
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3l 24 411 67 784 830 920 79 1091
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Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
26000 ist der praktische Ratgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illuftrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerci ulmiil Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Num
mer Die Sandwespe illuftrirt Die
Baumschule illuftrirt Wie ist es zu
erklären daß in diesem Jahre nachdem die
Bäume so reichlich angesetzt hatten eine
wider alles Erwarten große Zahl von
Früchten abfiel Zur Bekämpfung des
Pfirsichschimmels illust Einmachen der
Gurken illuftrirt Brombeerwein Essig
birnen Reineclauden einzumachen Ein
machen der Bohnen Alpenveilchen aus
Samen zu ziehen Der Gewürzstrauch
La1ivaiitliri s lloriäns Umschau im
Garten Kleinere Mittheilungen
Briefkasten

Als Mitbewohner eines schön möb
lirten Zimmers wird ein anständ ger jun
ger Mann gesucht Zu erfr in der Exped

Händelstrafte v ist die
herrsch Part Wohnnng

sofort oder Oetober zn vermiethen

MSllVZ
in der Nähe des Marktes zum 1 October
zu vermiethen Näheres Mühlgraben 1a

Krnckenbergstra e s ist eine Haus
mannswohnung an kinderlose Leute zu
vermiethen Meldungen Gütchenstr 3
Wohn zu 75 Thlr u 84 Thlr Dachntzg 13

Möbl Wohn verm gr Berlin 1
Möbl Stube billig Schuigasfe 7

r v i

Zter Z iiii i Ai
r k l r meck M

Gecse s Restauration
Heute Sonnabend

Victoria TheÄer
Ionnabend den IS August 1887

Voetvr Xlim
Lustspiel in 5 Akten von L Arronge

MstZÄAGI
Heute Sonnabend den IS ist mein

Lokal wegen Abhaltung größerer
Festlichkeit snr Nicht Theilnehmer
geschlossen ZZKsrliitriW

I gold Armband Schlangenkops
Mittwoch Abend verloren Abzug gegen
Belohn bei Rnd Mo sie Brüdersti 6

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pl otz sch Buwdruckerei 1R
Expedition des Hslle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Mvrgms bis 7 Uhr

MWMm Nachrichw
Bon unseren Abonnenten nns zugehende erkennbar ke
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rnbrii

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Fabrikant Karl Dörmg mit

Frl Lydia Staller Mühlhausen i Th Königs
Winter

Verehelicht Hr Karl P Bdrtels mit Fr
Hedwig Dörmg Magdeburg Herr Hermann
Streit mit Frl Helene Kramer Leipzig

Geboren Em Sohn Herrn Amts ichter
Dr Germer Hasselfelde Herrn Dr E Wilke
Gohlis eine Tochter Herrn August Laubisch

Magdeburg Hrn Karl Dippe Quedlinburg
Herrn G Nichter Reudnitz

Gestorben Frau verw Hafermal gekorene
Lecmhardt Mauwburg a S, Herr Inst umen
macher Teuicher Weißenfels Iran Johanne
Sommerie d eebor Hirsch Harzgerode Frau
Laura verw Seyfarlh Frankenhawen Frau
Anialie Therefe ve w Schwabe gebonne Lübeck
Lechz g Frl Milda Lenk Niederplanitz Herr

Gasthv sbesitzer A Naumann Machern

Nletschmann in Halle
Abends
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